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Handorf, Lk. Lüneburg (NI). Am 20.01.26, wurde 
die Feuerwehr Handorf um 05:50 h mit dem Ein-
satzstichwort ,,Brennt Wohnwagen“ zu einem 
Schaustellerbetrieb an der alten Bundesstraße 
4 alarmiert. Bereits auf der Anfahrt erhöhten die 
Einsatzleitstelle aufgrund mehrerer eingehenden 
Notrufe das Alarmstichwort auf Brand 2. und es 
wurden die Feuerwehren aus Wittorf, St. Dionys, 
Barum und Horburg nachalarmiert. Insgesamt 
waren 50 Einsatzkräfte von Feuerwehr, Rettungs-
dienst und Polizei vor Ort.

Beim Eintreffen der ersten Kräfte stand ein Lkw-An-
hänger bereits in Vollbrand. Mehrere Trupps gingen 
unter Atemschutz zur Brandbekämpfung vor. Paral-
lel dazu reagierten Mitarbeiter des Schaustellerbe-
triebes geistesgegenwärtig und zogen mithilfe eines 
landwirtschaftlichen Schleppers weitere Wohnwagen 
aus dem Gefahrenbereich. Dadurch konnte eine 
Ausbreitung des Feuers verhindert und der Schaden 
auf den betroffenen Lkw-Anhänger begrenzt werden, 
der vollständig ausbrannte.

Zur Brandbekämpfung kamen zunächst zwei C-
Rohre zum Einsatz, im weiteren Verlauf wurde zu-
sätzlich ein Schaumrohr vorgenommen. Nach etwa 
einer Stunde war das Feuer gelöscht, und die ersten 
Einsatzkräfte konnten aus dem Einsatz entlassen 
werden.

Aufgrund der herrschenden Minustemperaturen kam 
es im Bereich der Einsatzstelle zu Glatteisbildung. 
Dabei verletzte sich ein Feuerwehrkamerad leicht 
an der Hand und wurde vor Ort durch den Rettungs-
dienst versorgt.
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Schranken umfahren und mit Zug kollidiert


